
SEB Ergebnisprotokoll Sitzung vom 23.11.2021 

 

TOP: 

- Sichtbarkeit des SEB 
- Bericht der Schulleitung 
- Weihnachten im Schuhkarton 
- Betreute Grundschule 
- Verkehrssituation an der Schule 
- Pausensituation 
- Aktuelle Corona-Lage  

 

1.) Sichtbarkeit des SEB  
 Um den SEB für die Eltern sichtbarer zu machen, wird ein Vorstellungsbrief mit allen 

SEB Mitgliedern mit Namen und Fotos an die Klassen verteilt 
 Dieser wird auch auf die Homepage gestellt zusammen mit Telefonnummern zweier 

Mitglieder und den regelmäßigen Ergebnisprotokollen der SEB Sitzungen 
 

2.) Bericht der Schulleitung 

a) PES-Kräfte zur Verbesserung der Vertretungsregelungen 

 Die ASS wird in Kürze PES-Schule werden, d.h. durch finanzielle Unterstützung des 
Landes ist die Einstellung von PES-Kräften möglich 

 Diese können für Vertretungen im Krankheitsfall oder Sprachförderung eingesetzt 
werden 

 Keine ausgebildeten Lehrkräfte, sondern z.B. Lehramtsstudenten oder fachfremde 
Kräfte  

 Die ersten Bewerbungsgespräche laufen 

b) Weihnachtsmärchen 

 Am 17.12.2021 führt die Tournee Oper Mannheim in der Turnhalle eine Kinderoper 
auf 
 

3.) Weihnachten im Schuhkarton 
 Die Aktion wird wie im Elternbrief erläutert in Zukunft nicht fortgeführt 
 Der SEB wird Vorschläge von Elternseite für Weihnachtsaktionen ab 2022 sammeln, 

z.B. Café Asyl, Sonwald Stiftung, Struwwl Kids  

4.) Betreute Grundschule 

a) Mittagessen 

 Derzeit ist für die Kinder der ASS eine Teilnahme am Mittagessen im Päda nicht 
möglich  

 Warmes Mittagessen von Elternseite erwünscht  
 Frau Stock erfragt Möglichkeit, ob Essen vom Päda geliefert werden kann 

b) zeitliche Umgestaltung des Betreuungsangebots am Nachmittag 

 Bisher: 12 bis 13 Uhr direkt nach Schulunterricht Hausaufgaben  



 Jetzt: 12 bis 13 Uhr Spielangebote; 13 Uhr Mittagessen; danach Hausaufgaben bis 
15 Uhr; ab 15 Uhr Spiel- und Bastelangebote. 

 Das neue zeitliche Angebot wird von den meisten Eltern gut angenommen  
 

4.) Verkehr  
- Schule, Eltern und Stadt sehen dringenden Handlungsbedarf aufgrund der 

chaotischen und gefährlichen Verkehrssituation vor der Schule zu Schulbeginn und 
zum Unterrichtsende.  

- Am 3.11. fand ein Treffen mit Vertretern der Stadt, Schulleitung und Elternvertretern 
statt. 

- In der Donnersbergstraße gilt von unten nach oben ein uneingeschränktes 
Halteverbot, von oben nach unten ein eingeschränktes Halteverbot, das Parken auf 
den Gehwegen ist verboten 

- Folgende Maßnahmen werden kurzfristig umgesetzt: 
 Ordnungsamt kontrolliert und vergibt auch Geldbußen an Falschparker 
 Motivation der Kinder in die Schule zu laufen durch bessere Bekanntmachung der 

„gelben Füße“ (Schulweg) – Aktion für Schüler  
 Viertelkreise als Hindernis für Autofahrer an der Stelle, an der Kinder mit Hilfe 

gelber Füße die Straße überqueren können (zentraler Querungspunkt) 
 Zusammensetzung der Klassen nach Wohngebieten, damit benachbarte Kinder 

zusammenlaufen können 
 Aktuelle Drop off Zone am Wartbergstadion, wird nicht so häufig genutzt. Neue 

Drop Off Zone in der Ebertstraße im Gespräch  
 

5.) Pausensituation auf dem Schulhof 
 Der Pausenhof ist zu klein, dass 300 Schüler gleichzeitig dort die Pause verbringen   
 Daher werden die Frühstücks- und Hofpausen getrennt (1. & 2. Klassen zusammen 

bzw. 3. & 4. Klasse)   
 
 

6.) Aktuelle Coronalage 
 
 Corona-Tests zwei Mal wöchentlich  
 3G Pflicht für Lehrpersonal wird akzeptiert und gut durchgeführt 
 Bisher ein CO2- Messgerät in der Schule, welches von den Klassen genutzt 

werden kann 
 

Nächste Sitzung ist am Di, 25.01.2022  

 

 


